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Beilage zu Nr. 60 - er Karlsruher Zeitung.
Dienstag , 12 . Marz 1861 .

Deutschland .
X Nobler»; , 8. März . Bekanntlich hat die R heinische

Eisenbahn - Gesellschaft früher die Verpflichtung über¬
nommen , eine Eisenstraße von Düren nach Schleiden
zu hauen , deren der Zukunft vorbehaltene Fortsetzung bis
Trier die Eifel durchschneiden und dort einen Anschluß an die
Larenberger und Pariser Bahn erhalten sollte . Die ungün¬
stigen Finanzverhältnisse der gedachten Gesellschaft werden
aber den projektirten Bau noch lange nicht gestatten ; dagegen
eröffnet sich für unsere Stadt die Aussicht, der Ausgangspunkteines Schienenweges zu werden, der ebenfalls die Eifel zu
durchschneiden und eine bessere Verbindung mit Frankreich
herzustellen bestimmt ist. Es hat nämlich der zu Solimont
in Belgien wohnende Zivilingenieur Leborquein Berlin die
Konzession einer Bahn von hier über Mayen , Stadt -Kyll ,St . Vith bis zur belgischen Grenze nachgesucht und in gleicher
Weise in Belgien die Fortsetzung dieser Linie über Baslogne
zur französischen Grenze in der Richtung auf Sedan zu über¬
nehmen sich erboten , wo dieselbe sich der Bahn über Mezieres
nach Paris anschließeu würde . Der Unternehmer hat unserm
Handelsministerium Pläne und Karten vorgelegt , deren Rich¬
tigkeit , sowie die Ausführbarkeit des Projekts sind bereits ge¬
prüft , und die Behörden unserer Provinz haben sich sehr
günstig über diese Bahnlinie ausgesprochen . Da es sich hier
nicht um den Bruchtheil einer Bahn , sondern um die Durch¬
führung einer solchen durch die ganze Eifel handelt , welchedas Innere dieses an Erzen aller Art reichen Gebirgslandesdem Verkehr erschließen würde ; da ferner die in Rede stehende
Bahn ein wichtiges Verbindungsglied zwischen Mitteldeutsch¬land , Belgien und Frankreich zu werdeu verspricht und alle
jetzigen Linien nach Paris um 18 Stunden Entfernung ab -
kürzeu würde , so darf man sich der Hoffnung hingeben , daß
sie kein Projekt bleiben werde , zumal der Unternehmer sich
auch über seine Fähigkeit , das Werk auszuführen , ausgewiesenund sich verpflichtet haben soll, es in drei Jahren zu vollenden .

Vermischt « Nachrichten .
— Baden , 4 . März . ( Badbl .) Schon im verflossene » Jahre war

die medizinische Welt hocherfreut über die Erfolge von Professor Bun -

s « n ' - Analyse der warmen Quellen von Baden , wvrnach in der Heil¬
quelle eine solche Menge von Lithium enthalten iß , wie in keiner . audrm
bisher chemisch untersuchten Mineralquelle Europa 's . Noch par die
medizinische Anwendung j,n «s Salzes wenig bekannt , und nur aus theo¬
retisch« Gründe hin ließ sich seine große Heilkraft vermuthen . Wir kann¬
ten nämlich seine merkwürdige AuflvsnngSkrast - us HqrngrieS und Harn¬
steine , indem d»L Lithium mit der die Konkremente bildenden Harnsäure
sich chemisch verbindet und daun vom Wasser ausgelöst wird , wodurch
die Harnsteine nach und nach sich verkleinern . Bisher waren Soda ,
Potasche nud Borax die am meisten geschätzten Auslvsungsmittek jener
Steine . Die neuesten Untersuchungen haben gezeigt , daß das Lithium
achtmal wirksamer ist , als jene Salze . Da nun aber das Wesen der
Gichtkraukheit eben so , wie das der Harnkvnkremente aus einer krank¬
haften Zunahme der Harnsäure besteht , so konnte man mit allem Recht
darauf zählen , daß das Lithium unserer Fetlquclle auch aus diese Krank¬
heit einen wesentlich günstigen Einfluß auSüben werde .

Da erschien vor kurzer Zeit das ausgezeichnete Werk des vr . Garod
in London über Natur und Behandlung der Gicht *) , worin das erste
Mal ein berühmter Praktiker sich über den Werth des Lithiums ausspricht ,
und zwar in äußerst günstiger Weise . Garod machte folgenden Versuch :
Er nahm von einer Leiche einen Mittelhandkn ochcn , dessen Gelenke voll¬
ständig mit harnsaurem Natrum mfiltrirt waren , und legte ihn in ein
mit LUHiumlvsung gefülltes Glas . Nach drei Tagen waren sämmtliche
gichtische Ablagerungen in den Gelenken entfernt und der Knochen in
ganz natürlichem Zustande . Ebenso wurden Harnsteine schnell der Aus¬
lösung zugesührt .

Nun fing vr . Garod an , das Lithium innerlich gegen Stein , Gries
und chronische Gicht aiizuwcnden , und war niit den wenigen ihm mög¬
lichen Versuchen in hohem Grade zufrieden . Er hat damit den Gries
aufgelöst und völlig entfernt , ebenso die Häufigkeit der GichtanMe ver¬
mindert und die Konstitution der Kranken sehr gebessert . Das große
Hinderuiß in den Kurversucheu war der hohe Preis dieses Heilmittels .

B unsen berechnete im vorigen Jahr die möglichen Ergebnisse der
Fkltquelle folgendermaßen :

. Das Wasser enthält in 10 Kilogrammen nicht weniger als 0 .306 die¬
ses Salzes . Dies macht ans 100 Gramme des löslichen Salzrückstandes

*) Ille Kslure snck Irestinent ok Laut snck rlleuinslic Kout b>4 >f reck Karins 6sro,I . llonckon 1859.

der Quelle 1,178s Gramme Lithium ; eine Menge , die bei keinem ander »Mineralwasser vorkommt . Ans einem Zentner des löslichen Quellsalze »würde man daher 1 '/ , Pfund Lithiumsalz darstellen können , welche eine »
Handelswerth von 140 fl . repräsentiren . Um aber einen Zentner Bad¬
salz aus dem Wasser der Fettquelle durch Abdampfung zu gewinnen ,würden ungefähr 40 Zentner Steinkohlen erforderlich sein . Bei dieser
ganz ungewöhnlichen nnd eigenthümlichen Zusammensetzung der Quelle
liegt der Gedanke sehr nahe , einen Theil des bisher unbenutzt abfließen -den Wassers , ähnlich wie eS in Karlsbad geschieht, zur Gewinnung einesBad - und Trinksalzes zu verwenden , das einen arzneilichen und techni¬schen Handelsartikel abgeben und zugleich an Ort und Stelle zur Verstär¬kung des Wassers beim Trinken und Baden gebraucht werden könnte re. "

Bisher hat man noch keine Anstalt gemacht , diese für Baden so wichti¬gen Vorschläge unseres gelehrten Bimsen auszuführen , und bloß hat mandem Rath deS hiesigen ärztlichen Vereins nachgegeben , einen Brunnender Fettquelle gegenüber dem hiesigen Frauenkloster zu errichten .So viel geben wir als Einleitung , um die Wichtigkeit der allerneue -
st en Entdeckungen des um unsere Ouellenstadt nun hochverdienten Pro¬fessors Bunsen in Heidelberg hervorzuhrben . Nachdem man also schon
sich glücklich fühlte , im Rückstände der Fettquelle von 100 Pfund Badsalzl ' /r Pfund Lithiumsalz darzustellen , erscheint zu unserer großen Ueber -
raschung die letzte Analyse der Murquelle , womach dieselbe in 10,000
Theilen Wasser 2,9520 Theile Chlorlilhium enthält und wir also in 100
Pfund Salzrückstand statt t >/2 Psund der Fettquelle 9 ?/ , Pfund der Mur¬
quelle zu verdanken haben , im Werth von 950 fl ., in noch viel größerem
Werth aber für die Wichtigkeit unserer Thermen , denen in Zukunft eine
große Menge Kranker Zuströmen werden , die bisher in Vichy und
Karlsbad ihr « Hilfe gesucht haben .

Der ärztliche Verein in Baden , dessen Konstituirung der Thätigkeit de«
Medizinalraths Füeßl in zu verdanken ist, wird die Sache nun zwei¬

felsohne rasch in die Hand nehmen , mit dem Ministerium des Innern in
Verkehr treten und zum Wohle unserer mit so vielen Vorzügen ausgestat -
tcten Bädcrstadt neue Wege eröffnen , der leidenden Menschheit zum From¬me » und Baden zum Ruhm und ferneren Gedeihen . A . Ru « s .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kr o enlein .
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1 . L ^ LUDDL DL DDLOI -OVIL .

AI » .

öl. Ie Professen ? ölOXIkik , «ta- ea .öl. le Professen ? ll . Ollllittlöllk , »e«retaire .

1 0l .r » ööl4kL , krok orä . üermeneukchus Dunäi , msräi et mercreäi , st 3 steures.2 / «tem . / .eetare «te» / êre » Frees . Venäreäi , st 8 steures .3 OSLktlviLkL , krok orä. Dsteo/oFie «toFmatiFne . Dunäi , msräi vt mercreäi , ä 10 steures .4 Uomru , krok orä. . / teöreu . Dunäi , msräi et mercreäi , st 11 keures ; venäreäi , s 9 st
( 1 " snoee ) .5 / «tem . . . . . . . Usräi et venärsäi , st 3 keures . Ly cours ust kscultstik6 / «tem . LreIeso «le / ^ «eierr Testament . Dunäi , msräi et mercrväi , st 2 steures
( 2 " °, 3 - ° et 4 »» Simses ) .7 LllXSlLl, , krof . vfll . . Kstoire eee/esrastr - ue . Dunäi , mspäi et mercreäi , st 1 stellte .8 fltsvliTL , krok orä. . rtpotoFeüFuo . Dunäi et mercreäi , st 9 steures .0 Lovkklsno , knÄeur . . öomiletiFus . Usräi , st 9 steures .10 / «tem . THeoloFis pratiFas . Venäreäi , st 10 steures .l .es Lreretees M - Äes «te/ »reetteatton snront lien ckevsnt un äur> ckelskseutte , le msrcki st 4 deureset I« ssmecki » 1 üeure.

H . DL VLOir .

UU.
öl. Ie prokessenr 6IVL , «tSNe» .

öl. Ie krofesseur Tki POkl l , seeretarrs .

1 OlvL , krok. orä . . . . Urs,f oimt (Donation» et testaments) . Usräi , mercreäi et ssmeäi,st 8 steures .2 . /Voee«tnre civtle / D?Fani»ation ) rnüerar>e et oompetenoe ) . Uercreäi,st S steures ; venäreäi , st 6 steures .3 Dr konr , krok. orä. . . Droit romai» ( § aoees»ions) . Dunäi st venärsäi , st 10 steures ;ssmeäi , st 9 d .4 däöikLklü, krok orä . . Drmt pu- tio ( t7on»tiü«üon» oomparees) . Usräi , st 10 steures ; mer-oreäi et venärsäi , st 11 steures .5 Lnocmül , 9r. ev 9t . . Droit eiert (Droit» «te / amills) . I.lllläi , st 8 steures ; mercreäi , st 10steures ; venärsäi , st 9 steures.6 DstWvrK, krok orä . . . Ökonomie politiFae (Drincipe» AeneranL -) . stunäi et mercreäi ,st 9 st . snoee ) .
T Tetem . Economic xotitiArre. Venäreäi et ssmeäi , st 2 steures sones) .8 Lovniti ! , kstsriu. . . . TotmcotoLie tsFate . stuitäi , st 9 steures . 6e cours Ltzt Arstüit.Tes Lrsrctcs « / rastücs st« -»/aretorrre snront lieu tous les quinre jours ckevsnt un ckur> cke Is kscnlte .

m . L ^ .c?VI .DL VL8 86ILN0L8 LD VL8 I -LD1RL8 .öl . Ie professevr ölölilKKXL» etozee» er viee -recte «?.öl . Ie professevr 6 . OTfkNöl-tM , seererair e.

UU .
1 6 . 0l .rk4L4kL , kr . orä . Geometrie anat^kr- sts. stllväi st msräi , st 10 steures .2 / «tsm . tesometrie etescrr/rüiv « Dunäi et msräi , st 9 steures.8 ^rtem . Catcvrt «ti/ êrontiet et intSKvat. I.nlläi , msräi et mercreäi , st 11 st.

UU .
4 6öToriX , 9k. es 8e . . . Hfeeam - ne . Dunäi , st 2 steures ; venäreäi et ssmeäi , st 9 keures .5 / «tem . Kchrstition« ete Mecani - us . Venäreäi , s 2 steures. Lp cqnrs esj Zrtztuit .6 / etem . ^ M/ications «t« ca/cat a ta Mr/srV/as. Ssmeäi , s 2 steures Le

oours est Arstuit pour les etuäisnls re^ uliers .7 kiriLL , 9r . sis 8c . . . . Metstoet« eie« moinetres carre « . Ssmeäi , st 1 keure . Le oours est
^rstuit .

8 LpTkl-kikk , stie . es 8e . Ke^etitions etö LsatL«mati- aes . Usräi , s 2 keures ; venäreäi st10 steures . Le cours est ßrstuit pour los öluäisots rezuliers .

9 kf ^ i4 )i0vk , krok. orä. Astronomie et 6 ^eoF»-a/,4ie Nercreäi , st 9 keures ; ven -
äreäi et ssmeäi , st 11 steures.

10 / etem . Astronomie täeori - ne . vsur loir psr ssmsine st 1'Odservstoirs .Des jours et les steures seroot sononces plus tsrä .11 Vl'EölLllX , krok. orä . . TAMi- ue ea^ erementate . Dunäi , msräi et mercreäi , » 8 st. ;msräi , st 7 d .
12 / etem . M - orie äe « / -Lenom- nsr omürtatoire« et Korrelation «tos Leieneer

/,/t^siy -ues . Uercreäi , st 8 steures , s psrtir än 5 jnin .13 krok. orä . . (7Limie orAani - ne . Dunäi , mercreäi et venäreäi , s 1 steurs .14 / etem . . MneratoFie . Dunäi et mercreäi , s 10 keures .15 LyliKW , kttükM . Toa^eo/q^ie . Duuäi , s 9 steures. Ls cours est grstnit .16 v « UoilSlLlt , lllZLlliellr. TeeLnoto^ie tkltac - ines a vagerer) . Uercreäi , s 2 k . Le ooursest ßrstuit .
17 kLSkOllll, krok. L l '

Loolö Ke^eütron « «te ? 4- « - ae . Ssmeäi , st 9 keures . Ls oours est zrstuitilläustrielle . pour les etuäisnts reguliers .
18 SvSLlilv , kkrrw . . . . / ie/retitions ets 6Limre . Dunäi , s 4 keures . Ls cours est zrstuit

pour les etuäisnts rsKuIiers.

19 Voei , krok orä. tteotoAie . Usräi et mercreäi , äs 3 st 5 steures.20 / aem . Lrettrsions AeotoFi - ue«. Des jours et 1er steures seront ünnoncer
plus tsrä .

21 LköpnuLvk , 9r . «ll ßlvä. LootoFis ( ZlrÄentes et Uöt/us ^ass ) . Usräi , st 2 steures ; venäreäi et
ssmeäi , st 8 keures .

22 Uövo « , krok orä . . . . Anatomie et / ÄMstoFie stamains». klllläi , msräi et mercreäi ,st 11 keures .
23 Isvur , krok orä . . . . 6rL -ano ^ra/ -4ie äotani - ae . kunäi , mercreäi , venäreäi et ssmeäi ,

st 7 steures .
24 ü . 8s »lv , stio. 68 So . . KspÄition « «te )Fotani - «s . Ssmeäi , st 4 st. Le cours est zrstuit .25 / etem . üoröorisation « et «teterminertions äotani - ue« äss plante « inetiylener.Des jours et les steures seront snnonces plus tsrä . Le cours est

ßrstuit .
26 X . Ulmorur , Loose » / ke/retttion« «te ^ ootoAie . Ssmeäi , s 3 keures . Le cours est ßrs -

Vllteük äll Äuse . tllit pour les etuäisnts reßllliers .

27 ^ öiiLl., krok orä . . . . / H»to«o^4is (/ 's^e^otoFie «te» natiomr/ite») . Dllüäi , mercreäi et
venäreäi , st 3 steures .

28 / «te« . Ltementr «te ta / Hito»o/>4ie «tu /«rnASA« , et te«-' a/ )pticaüon «i ta
DanAae / ranpaire . Ssmeäi , s 11 steures. Le cours est ßrstuit .29 Oöölürs , krok orä . . . ^ conomie xotiti - ue ( principe » Asner«rUL) . Dvlläi et mercreäi ,

st 9 d . ( 1 " snoee ) .
30 / «tem. ^ eonomie ^ oüti - ns . Venäreäi et ssmeäi , st 2 steures ( 2 "" snoee ) .31 / «tem. /Hito »o/ >4is «te t/tiitoire . Dunäi , msräi et ssmeäi , » 1 stvure .32 KSUAI , äoe , krok . . . / /istoire «te» i«tee« morate » et xoliti -«e« «lu «lür- 4«itieme »iecls .Dunäi et venäreäi , st 4 steures . Le oours est ßrstuit .33 VsvOWU , De . so Ideal . Lk»toire aneienne ( Der gnatre Premier« « ecler «ls Lome ) . Dunäi

st 10 steures ; venäreäi st 1 steure. Le oours esl ßrstuit .



5 . 8 « »«« «« ,
RI » .

34 LMKVVI.IL2 , ?rok orä . / .ittÄ 'a/une Aveo- ue. kimäi et msräi, s 9 keures.
35 / «/em . / .rttŝ akure /attne. Venäreäi et ssmecli , a 10 keures.
36 L . DvMLKr , ?rok uril . krtter-«-^ / Exarse (?0E ^e/rFieuse et so» üi«tor>e) . Veuäreäi

et ssmeäi, s 9 keures.
37 / Äem. ^ tu êe E / L» /or>s «/s / ^ ^/ , svee /e seebr «/er eo//eetto»r />u-

L/, - r«er et / -artrcuüerer . Rercreäi » 10 keures. Le cours est ßrstuit .
38 kicsxuv , ?rok. orä. . . Litter«rture« mo«/ernes com/>«rree« . kuuäi , meroreäi et venäreäi,

» 2 keures.
39 / «/em . ^ na/r/ss /rtte>«rr>e et Aeertatron . kunäi et veuäreäi , s 3 keures.
40 RvMLk , ?ros. orä. . . / /eäreu. kunäi , msräi kt meroreäi , » 11 keures ; veuäreäi , s 9 k.
41 / «/em . KAma ^i/e . Rnräi et veuäreäi, s 3 keures. Le oours est lseultstik

42 DxicrÄXiM , kr. 6ll ?I>iI . / ,r7/ö>«r/ur-e «r//ema»t/e (en sllemsnä) . Le oours sers coutillllv äsus
le proeksio semeslre ä'kiver.

43 8?I> I, Dr . ell Droit. . . / .itterature rta/renne (D««»/e et «on ê oo - ue) . Rercreäi, » 1 keure;
ssmeäi, » 3 keures. Le oours est Zrstuit .

kes etuäisuts reZuIiers et los externes immstricules äsus I» ksoullv äe Ideologie ou äsus
cells äe Droit, peuvent ksire usoge äe I» Fei/roÄe - ue «/e /eur / aeu/te .

R . Riokauä , prepsrateur äes oours äs Lkimie , äonue , äsus ls Iskorstoire , äes / exo»s «/e

man «/m/atro »L.
Ls i8r̂ /wÄö^r«e M ^ /r- r«6 est ouverte tous les jvurs äs 11 » 4 keures («alle äe leoture),

et äe 1 s 2 keures ( sglls äe äislrikution) .
Ke/ «rr«/«» - okernr - ue est ouvert tous les ) ours . k 'sämission äsus les «errer , siusi gue

äsus Lonser "r.-atm>e Lotam- ue, s 'oklieut äe R . Keuler , äireoteur äu äsräin, ou äu xrolesseur äe

llotsuiHue.
Ke Mures ac«r«/emr ^ue , ^ ui comprenä les Zsleries äs 2voloKie , ä'^ ustomie oompsree,

ä 'Osleologie , äs DsIeouloloAie, äe OeoloKie , äs RinersIoZie, äe ^ umisinstique et ä'^ utiquites,
siusi que les csbinets äe kk^sique et äs Reosuiyue , est sooessible s oeux <jlli sv lont sutvriser

psr les pro/esseurs äe Is ksoulte äes Lcieuoes. kes oollections ä 'llistoire uslurelle sont ouvsr-

tes su publio 1e ) euäi äe 11 s 3 k . , et ls äimsucke äe 11 s 2 k. ks sslle ä'ktkuoloKie et
ä '^ nti ^ uitvs est ouverte ls veuäreäi, äe 1 s 3 keures.

k ' /)örew «rtor>e artr-ouomr-ue est ouvert Is Premier )euäi äs cks^ us mois , äe 4 » 5 keures.
kn css äe tres- msuvsis temps , I 'ouverture est reuvo ^ ee su leuäeinsiu.

Ke Lonserv«rtor>s «»«k/rtrie/ est ouvert le ) euäi, äe miäi s 2 keuros .
k 'keo/e c«rutou«r/e «/e ^ muartr̂ -ue est ouverte tous Iss )ours , äe 6 » 7 keures spres miäi.
ks Mansie est ouvert tous les jours.
ks Mures K«M , ^ ui renkerme les collectious äe peiuture , äe soulpture et äe ßrsvure , est

visible le geuäi äe 10 s 3 keures, et Is äimsucke äe 11 » 2 keures.
Ke kÄurŝ u/<u>s «/s Murr- ue est ouvert tous les jours. 8 'säresser s R . le Dr . Lirsrä,

äireoteur.
kes etuäisuts «zui s '

oooupeut ä'etuäes specisles trouveront äes ressources preoieuses äsus
äivers etsblissements , siusi que äsus äe bibliotkê ues et äes colleotious soieutik ^ues , csrto-

ßrspkicjues ou srtisliques, äont ls kevteur leur ksoikterg l'soces .
k 'immstrioulstiou est obliKStoire pour etrv sämis a suivre les cours , weine oeux hui sout

xrstuits.
I/euseisuemeut äu semestre ä'ete «lurers lusqu 'su ssmeäi 6 juiilet . 0 -265 .

« IIv

tz .47 . Nr . 345 . Mosbach .

Odenwälder Eisenbahnbau.
Vergebung von Erdarbeiten .
Die Herstellung des Planums der Eisenbahn -Linie

in den Gemarkungen Aglasterhausen , Helmstadt, Ne -
ckarbischofsheim und Waibstadt , abgetheilt in 4 Loose
und im Gesammtanschlag von . . . 343,000 fl .,
soll im SoumissionSwege vergeben werden.

Tüchtige, mit dem nothigen Transportmaterial ver¬
sehene Banunternehmer , die sich durch Zeugnisseüber
die vorhandenen Mittel und die nothigen Fähigkeiten
auSweisen können, werden eingeladen, ihre Angebote
bis längstens

Montag den 18 . März d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

bei Unterzeichneter Stelle einzureichen , wo auch bis zu
dieser Zeit Bedingnißheft und Ueberschlag cingesehen
werden können .

MoSbach, den 1 . März 1861 .
Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspektion .

S t e i n a m.
0 -311 . Nr . 408 . Karlsruhe .

Mastvieh- u .Fruchtversteigerung.
Auf großh . Domäne Stutensee werden Mittwoch

den 20 . März d. I . , Nachmittags 2 Uhr , öffentlich
versteigert:

1 fetter Farren ,
2 fette Ochsen ,
4 fette Kühe ,

sowie
43 Malter Korn und
12 „ Weizen.

Karlsruhe , am 6. März 1861.
Großh . Gutsverwaltung .

0 -4l8 . Nr . 208 . MoSbach .
Straßenbau -Vergebung .

Die Herstellung der Ncckarthal-Straße zwischen Linau
und Gerach, 1 bi« 2 Stunden von Mosbach entfernt ,
veranschlagt zu circa . 20,000 fl.
wollen wir , in 2 Abtheilungen oder im Ganzen , im
Soumissionswege vergeben.

Angebote hierauf sind spätestens bis zur Svumis -
sionserösfnung

Samstag den 23 . d. M .,
Vormittags 10 Uhr,

versiegelt, mit der Bezeichnung „Neckarthal-Straße "
bei uns einzureichen . Pläne , Ueberschläge und Be¬
dingungen können bis dahin bei uns eingesehen werden.

MoSbach, den 8. März 1861 .
Großh . bad . Wasser- und Straßenbau -Inspektion .

H e l b i n g.
Il. 0 .411 . Donaueschingen .

Rauchwaaren -Verkauf .
Aus der fürstlichen Wildpretmetzig dahier werden

im Soumissionswege öffentlich verkauft :
2 Hirschhäute, 3 Altthierhäute und 1 Wildkalbhaut ,

15 Dammbockhäute, ungefähr 25 Häute von Damm -
spießern-Geisen uud Dammkitzen , etwa 70 Rehfelle,
210 Fuchsbälge, 4 Fischotter, 212 Hasenbälge.

Dieselben, sowie die Kaufsbcdingungen können bei
dem Hessischer Seemann eingesehen werden. Die
Angebote sind für die ganze Stückzahl einer Gattung
und ohne Ausscheidung einzelner Häute , Felle oder
Bälge nach dem Stück zu machen, und längstens bis

Mittwoch den 20 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr,

bei der fürstlichenKabinetskanzlei verschlossen und mit
der Aufschrift: „ Rauchwaareuverkaus " einzurcichen.
Die Eröffnung der Soumissionen und die Verkündi-

, des Ergebnisses findet sogleich statt. Diejenigen ,
welche den Zuschlag erhalten , haben die Waare b i ri¬
ll en 8 Tagen gegen baare Zahlung abzufassen.

Donaueschmgen, den 7 . März 1861.
Fürst !, fürstenbergische Kabinetskanzlei .

Roth .
0 - 165. Nr . 218 . Odenheim ,

Bruchsal.
Stammholzversteigerung .

Donnerstag den 21 . d . M . werden aus dem
hiesigen Gemeindswald , Distr . Hagenbach,

170 Stämme Eichen , zu Holländer -, Bau -
und Nutzholz,

5 S t ä m m e F o r l e n , dto. ,
9 Stämme Elsbeer , zu Geschirrholz taug¬

lich und sämmtlich zu Boden liegend,
öffentlich gegen baare Zahlung versteigert.

Die Zusammenkunft findet früh 9 Uhr auf der
Hiebsfläche statt .

Wozu die Liebhaberhöflichst einladet,
Odenheim , den 5. März 1861,

Das Bürgermeisteramt .
Stricker .

vilt. Laub .
0 -282. Freiburg .

Holzversteigerung.
Montag den 18 . März d . I . , Vormittags

9 Uhr , werden im Freiburger Mvoswalde , Schlag
Nr . 17 Weihwasserkessel ,

73 Stämme Holländereichen,
56 - eichener Nutzholz

versteigert.
Die Zusammenkunft ist um </ -9 Uhr auf der großen

Richtstatt am Schlag Nr . 17.
Freiburg , den 6 . März 1861 .

Städtische Bezirksforstei.
A. A. :

>a r t w e g.
? .983 . Oestrtngen .

Eichenrinden - Versteige-
rung betreffend .

Das diesjährige Ergebniß an Eichen-Glanzrinden
aus dem Seichenen Schlagholz, Gememdewald Grum -
bach, Distrikt IV . Schlag Kapellen - Saumwald , ge¬
schätzt zu 2000 Gebund , den Bund zu 4' Länge, 10"
im DurchmesserDicke, zweimal festgcbunden, wird

Mittwoch den 20 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhause dahier in vier Loosen , jedes zu
500 Bund , öffentlich an die Meistbietenden gegen baare
Zahlung vor der Abfuhr der Rinden aus dem Wald
versteigert und ist der Betrag an hiesige Gemcindekasse
zu entrichten.

Oestringen, den 1 . März 1861.
Bürgermeisteramt .

Grämlich .
0 -403. Nr . 213 . Salem .

Stammholz-Versteigerung
in standesherrlichen Waldungen .

Donnerstag den 21 . d . M .,
Gemarkung Salem , Distrikt Tü fing er Wald ,

Abtheilung Rinderstelle :
240 Fichten, Bau - und Sägholzstämme , worunter ca .
60 Stück sehr starke sog . Holländerstämme , 58
Forlenstämme , 24 Nadelholzklötze ; 40 Buchen-, 1 Er -
lenklotz ;

Freitag den 22 . d . M .,
Gemarkung Neufrach , Distrikt Leutkircher Wald ,

Abtheilung Strählenberg und Riedlebühl :

314 Fichten- , 28 Weißtannm - , 69 Forlen -, Bau - und
Sägstämme , 34 Buchenklötze .

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr
am 21 . beim Forsterhof , am 22 . auf der Straße von
Neufrach nach Haberstenweiler bei den sog . Kreuzen.

Salem , den 3. März >861.
Großh . markgr . bad. Forstamt .

v. Seutter .
0 -319 . Nr . 1858 . Konstanz . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegen Schneidermeister Joh . Nep.
Räuber dahier haben wir unterm 13 . Februar d . I .
die Gank erkannt , und zum Schuldenrichtigstcllungs-
und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Mittwoch den 3 . April 1861 ,
Vorm . 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse
machen wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die geltend gemacht werden wollen , mit gleich-
teitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre -
zung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigeransschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlahvergleicheversucht werden, wobei bemerkt wird,
daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des
MasfcpflegerS und Gläubigerausschusses die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der (Erschienenen beitre¬
tend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger wrrden zu¬
gleich aufgcsordert , einen dahier wohnenden Einhän¬
digungsgewalthaber in besonderer öffentlicher Urkunde
aufzustellen, oder zu erklären, daß sie die Ausstellung
dem Gerichte überlassen , widrigen« alle Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie ivenn
sie dem betreffenden Gläubiger eröffnet oder eingehän¬
digt wären , nur an der Gerichtstafel angeschlagen
würden .

Konstanz, den 1 . März 1861.
Großh . bad. Amtsgericht.

A m ann .
0 -349 . Nr . 1955 . Ettenheim . ( Entmün¬

digung .) Der Bürger und Landwirth Leopold Saal
von Grafenhausen wurde wegen Gemüthsschwäche
entmündigt und für ihn der Landwirth Konstantin
Köbele allda als Pfleger verpflichtet; was man un¬
ter Hinweisung auf die Vorschriften de « L .R .S . 509
hiermit veröffentlicht.

Ettenheim , den 6 . März 1861.
Großh . bad. Bezirksamt .

Pfister .
tz. 422 . Nr . 2384 . Villingen . (Aufforde¬

rung .) Barthvlomä Lauser von Weilersbach hat
sich vor etwa 40 Jahren von Hause entfernt , ohne bis¬
her von seinem Aufenthaltsorte Nachricht zu geben . Er
wird hiezu aufgefordert, mit Frist eines Jahres , da
er sonst für verschollen erklärt würde . Villingen , den
6 . März 186l . Großh bad . Bezirksamt . Weiß .

0 .278 . Nr . 2225 . Lahr . ( Aufforderung . )
Die Wiltwe des Michael Ruß , Katharina , geb . Kcl -
l er , von Heiligenzell hat um Einsetzung in die Ge¬
währ der Verlassenschast ihres Ehemannes gebeten.
Etwaige Einwendungen sind

binnen 6 Wochen
dahier vorzubringen , widrigenfalls dem Gesuche ent¬
sprochen werden wird.

Lahr, den 6 . März 1361.
Großh . bad. Amtsgericht.

G e p p e r 1.
0 -275 . Nr . 3861 . MoSbach . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des Johann Lindner von
MoSbach, Christine, geb. Kegelmann , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaftihres
-j- Ehemannes nachgesucht . Diesem Gesuch wird statt¬
gegeben , wenn nicht

innerhalb sechs Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden.

MoSbach, den 4 . März 1861.
Großh . bad . Amtsgericht.

W . Kapferer .
0 -302 . Nr . 1270 . Wie « loch . ( Aufforde¬

rung . ) Die Wittwe der Franz Ditton von Rauen¬
berg hat aus den Verzicht der Erben ihres Ehemannes
auf dessen Erbschaft um Einsetzung in den Besitz und
die Gewähr seiner Verlassenschaft gebeten . Etwaige
näher Berechtigte haben deßhalb ihre Ansprüche bin -
nen4Wochen dahier zu begründen , widrigenfalls
dem Gesuche entsprochen wird .

Wiesloch, den 5. März 1861 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H a u r Y.
tz .417 . Nr . 1599. Meßkirch . ( Schulden¬

liquidation .)
Anna Maria Has ch er von Schwenningen ,
Wunibald Wahl von da,
Sebastian Schwanz von Langenbronn ,
Sebastian Friz von Buchheim,
Mathias Haier von da,

wollen nach Amerika auswandern .
Forderungen an dieselben sind in der Tagfahrt ,

Mittwoch den 20 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

dahier geltend zu machen, da sonst die AuSwanderungS-
erlaubniß ertheilt werden wird .

Meßkirch, den 7 . März 1861.
Großh . bad. Bezirksamt.

Kelterer .
0 -130. Skr. 1065. Schönau . ( Erbvorla¬

dung .) Die volljährigen Brüder Joseph und Kle¬
mens Frei von Schlechtnau sind, Ersterer im Jahr
1845 , Letzterer im Jahr 1853 , nach Amerika auSge-
wandert . Da ihr jetziger Aufenthaltsort unbekant rst ,
so werden sie auf Ableben ihres am 24 . Juni 1854
verstorbenen Vaters Johann Baptist Frei von
Schlechtnau und ihrer am 21 . Januar 1861 verstorbe¬
nen Mutter Maria Frei , geb. Ort lieb , aufgefordert,

binnen drei Monaten
ihre Rechte an die Erbmasse bei Unterzeichneter Stelle
anzumelden , widrigenfalls die betreffende Erbschaft
lediglich Denjenigen zugewiesenwürde, welchen sie zu¬
käme, wenistdic Aufgeforderten zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr gelebt hätten .

Schönau , den 2 . März 1861.
Großh . bad. AmtSrevisorat .

Artopöus .
0 -257 . Nr . 767 . Sichern . (Erbvorladung .)

Valentin Bartmann , ledig und volljährig , von
WagShurst, im Jahr 1830 nach Afrika ausgewandert ,
Johannes Bartmann , ledig und volljährig , von
Wagshurst , im Jahr 1844 als Zimmergesell auf die
Wanderschaft gegangen, und Eduard Bartmann ,
ebenfalls ledig und volljährig , von Wagshurst und im

Jahr 1836 nach Amerika auSgewandert , sind zur Erb¬
schaft ihrer am 14 . Januar 1861 ledig verstorbenen
Schwester , Anastasia Bartmann von WagShurst,
berufen.

Du nun ihr Aufenthaltsort diesseits nicht bekannt
ist , so werden dieselben hierdurch aufgcsordert, sich

binnen 3 Monaten
dahier zur Empfangnahme der Erbschaft entweder per¬
sönlich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten zu
melden, als sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen zu-
getheilt würde, welchen sie zukäme, wenn sie , dre Bor -
eladenen, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
eben gewesen wären.

Sichern , den k März 1861 .
Großh . bad. AmtSrevisorat .

Lang .
0 .253 . Nr . 822 . Waldkirch . ( Erbvorla¬

dung .) Josef Moser von Biederbach ist zur Erb¬
schaft auf Ableben seines Bruders Mathias M » ser
von Biederbach gesetzlich berufen und wird , da dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , hierdurch ausgefordert,
sich binnen

drei Monaten
bei unterfertigter TheilungSbehörde zu melden , widri¬
gen « die Erbschaft lediglich Denjenigen zugethrilt
wird, welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Waldkirch, am 28 . Februar 1861 .
Großh . bad. AmtSrevisorat.

Kaiser .
0 .284 . Nr . 1209 . Unternesselried . ( Erh .

Vorladung .) Georg Benz , natürlicher Sohn der
verstorbenen ledigen Agathe Benz von Unternesselried,
ist zur Erbschaft dieser seiner Mutter mitberufen und
soll schon längst nach Amerika ausgewandert sein. Da
deffen Aufenthaltsorts diesseits unbekannt ist , so wird
derselbe oder seine etwaigen LcibeSerben zur Erbthei -
lung seiner gedachten Mutter

mit Frist von drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen , daß im Nichter-
scheinungSfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen wird
zugetheilt werden , welchen sie zukäme, wenn die Vor -
geiadeneu zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Le¬
ben gewesen wären.

Oberkirch, den 7 . März 1861 .
Großh . bad. AmtSrevisorat .

Kiefer .
0 .126 . Nr . 1577 . Wiesloch . ( Erbvörla -

dung .) Karl Eckert , lediger großjähriger Landwirth
von Wiesloch , ist vor 8 Jahren nach Amerika auSge¬
wandert und sein Aufenthaltsort hier unbekannt . Dem¬
selben ist ;iun auf das Ableben seines Vaters Jakob
Eckert , gewesenen Schuhmachermeisters von Wiesloch,
eine Erbschaft anersallen , und wird derselbe deßhalb
zur Erbtherlung des AnfügenS öffentlich vvrgeladen,
daß er sich

binnen 3 Monaten
dahier zu melden habe, widrigenfalls die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde , denen
sie zukäme, wenn der Vorgeladenezur Zeit des Erban -
salls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Wiesloch, den 2 . März 1861.
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Al. Vogel .
tz .420 . Nr. 800. Stichlingen . (Erkennt -

niß .)
In Sachen dcS Stifts Rheinau , Pro¬
vokanten , gegen Unbekannte, Provo -
katen , dingliche Ansprüche an Liegen¬
schaften auf der Gemarkung Osteriugen
und bezw . Unterreggingen betr.

Unter Bezug aus die Aufforderung vom 12 . Dezem¬
ber v . I ., Nr . 4127 , werden alle nicht angemeldeten
lehenrcchtlichen oder fideikommissarischen Ansprüche
oder dinglichen Rechte dem Stifte Rheinau gegenüber
als erloschen erklärt.

Stichlingen , den 6 . März 1861 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Merz .
vät . Schlageter , A . j.

0 . 223 . Nr . 2325 . Ettlingen . ( Erkennt -
n i ß .) Die Konskriptionspflichtigen

Anton Krämer von Malsch,
Heinrich Josef Fern ! e i n von Ettlingen ,
Wendelrn Steppe von Reichenbach ,
Peter Wilde mann von Malsch

haben der diesseitigen Aufforderung vom 29 . Dezember
v. I -, Nr . 85, keine Folge geleistet und werden nun¬
mehr als Refraktäre, unter Verfüllung in die gesetzliche
Geldstrafe von 800 fl. , des Staatsbürgerrechts für ver¬
lustig erklärt.

Ettlingen , den 4 . Marz 1861 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Ruth .
0 . 224 . Nr . 2331 . Ettlingen . ( Erkennt -

niß .) Sebastian Koch von Malsch, welcher der dies¬
seitigen Aufforderung vom 20 . Dezember v . I . , Nr .
12,641 , keine Folge geleistet hat, wird, unter Bersällung
in die gesetzliche Geldstrafe, des StaatSbürgerrechtS für
verlustig erklärt.

Ettlingen , den 4 . März 1861.
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
0 -230. Nr . 1656 . Ladenburg . ( Strafer¬

kenn tn iß .) Da die pro 1861 KonskrrptionSpflichtigen
Philipp Sommer von Schriesheim , L. Nr . 43,
Samuel Hajum Oppenheimer

von da, . L. Nr . 47,
Johann Wagner von Heddesheim, L. Nr . 48,

der diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom 2. Ja¬
nuar d. J ., Nr . 132, bis jetzt nicht nachgekommen
sind , so werden dieselben hiermit der Refraktion für
schuldig und deßhalb de« Staatsbürgerrecht » für ver¬
lustig erklärt und unter Verfällung rn die Kosten Je¬
der von ihnen in die gesetzliche Vermögensstrafe von
800 fl . verfällt .

Ladenburg, den 5 . März 1861 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Schneider .
vät. Eberle .

0 -328 . Nr . 1806 . Gerlachsheim . (Bürger -
mecsterwahl .) Joseph Schmitt , alt , von Beck¬
stein wurde als Bürgermeister dieser Gemeinde ge¬
wählt , bestätigt und heute verpflichtet.

Gerlachsheim, den 1 . März 1861 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Ne ff .
0-322 . Str . 1807. Gerlachsheim . ( Bürger¬

meisterwahl .) Der von der Gemeinde Messelhau¬
sen gewählte bisherige Bürgermeister Johann Michel
hat die Staatsbestätcgung erhalten und wurde heute
verpflichtet.

Gerlachsheim, den 1 . März 1861 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Neff .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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